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ANHANG

Themenfindung und Bewertung

THEMENFINDUNG

In der Sek. I wird die Prüfung und Auswahl der 

Themenbereiche von den Fachkonferenzen vorgenommen (siehe auch RRL ). Mögliche Materialien und Informationsquellen werden für die Fachlehrer/Innen ebenfalls zusammengestellt.

KRITERIEN FÜR PROJEKTTHEMEN

· Themen sollten vom Schülerinteresse ausgehen,

· ...sollten realen Umfeldbezug aufweisen  sozial relevant sein,

· ...sollten fächerübergreifende Themen- oder Problemstellungen enthalten,

· ...sollten handlungsbezogen sein,

· ...sollten eine Produktorientierung ermöglichen.
PROJEKTAUFTRAG VERGEBEN bzw. mit
SCHÜLERTEAMS absprechen

Projektaufträge müssen im Gegensatz zur allgemeinen Vorstellung präzise gefasst sein, damit die Schülergruppen sich nicht in ihnen verlieren. In der Sek I ist es in der Mehrzahl der Fälle einfacher, wenn die Fachlehrer/Innen die Projektaufträge vergeben, sich dabei aber eng an den Schülerinteressen orientieren. Wenn die Schüler/Innen ihre Projektaufträge selbst formulieren, ist eine Beratung durch die Fachlehrer/Innen notwendig. Dabei ist darauf zu achten, dass Projektaufträge einerseits viel Raum für eigene Schwerpunktsetzung und Kreativität lassen, andererseits aber im gegebenen Zeitrahmen bearbeitet und präsentiert werden können.

BEWERTUNG DER PROJEKTARBEIT

Die Bewertung ist eine noch offene Frage. Von den Profillehrern/Innen sollten im 1. Durchgang des Profilkurses Kriterien zur Bewertung ausgewählt und Gewichtungen der Kriterien vorgenommen. Es hat sich nach den bisherigen Erfahrungen bewährt, nach jedem Meilenstein eine Überprüfung und Bewertung vorzunehmen, damit der Arbeitsprozess ebenso berücksichtigt wird wie das Endprodukt, die Präsentation. Bei allen Bewertungen sollten auch die Selbsteinschätzungen der Schüler/Innen und die der Gruppen Berücksichtigung finden.

Die Bewertungen sollen im weiteren Verlauf in den Fach-und Bereichskonferenzen überprüft und weiterentwickelt werden.
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